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Informationen für den Verbraucher
bei Vertragsschluss im Fernabsatz 

Sparlotterie
Stand: 13.09.2026

Hinweis: Verbrauchern mit Behinderungen, einschließlich Sehbehinderungen, werden diese Informationen auf Verlangen in einem geeig-
neten und barrierefreien Format zur Verfügung gestellt.

Identität, Anschrift und Kommunikationsmittel des 
Unternehmers1

(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 1 und Nr. 2 EGBGB)            
Sparkasse Gelsenkirchen
Sparkassenstraße 3
45879 Gelsenkirchen
Anstalt des öffentlichen Rechts

Telefonnummer: 0209 161-0
E-Mail-Adresse: information@sparkasse-ge.de
Internetadresse: https://www.sparkasse-gelsenkirchen.de
andere Kommuni-
kationsmittel: 

1 Unternehmer oder auch Sparkasse. 

Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 1 EGBGB)
Der Unternehmer betreibt alle banküblichen Geschäfte (insbesondere Kreditgeschäft, Kontoführung, Einlagengeschäft, Wertpapier- und 
Depotgeschäft, Zahlungsverkehr u. Ä.), soweit gesetzliche oder satzungsmäßige Regelungen keine Einschränkungen vorsehen.

Kontaktangaben für Beschwerden beim Unternehmer
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 3 EGBGB)

Eintragung des Unternehmers im Handelsregister
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 4 EGBGB)
A/1636 (Amtsgericht Gelsenkirchen)

Für die Zulassung des Unternehmers zuständige Aufsichtsbehörde
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 5 EGBGB)
Europäische Zentralbank, Sonnemannstraße 20, 60314 Frankfurt am Main,  
Postanschrift: Europäische Zentralbank, 60640 Frankfurt am Main  
Internet: www.ecb.europa.eu 
Tel. +49 69 1344 0

Wesentliche Merkmale der Finanzdienstleistung
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 6 EGBGB) 
Der Verbraucher schließt eine Vereinbarung ab, nach der er an einer monatlichen Lotterie teilnimmt und gleichzeitig einen Betrag spart.
Für jedes Los sind EUR   6,00 Teilnahmebetrag zu zahlen, von denen EUR den Sparanteil und   EUR den Losanteil

darstellen.

Der Teilnahmebetrag wird im Wege eines Dauerauftrags zu Lasten eines Girokontos bei der Sparkasse entrichtet. 
Die Sparanteile werden dem vom Verbraucher angegebenen Konto bzw. DekaBank Depot gutgeschrieben. 

Näheres zum Verfahren regeln die entsprechenden
Bedingungen der Sparlotterie.

Gesamtpreis der Finanzdienstleistung einschließlich aller damit verbundenen Provisionen, Gebühren und Abgaben sowie aller 
über den Unternehmer abgeführten Steuern, oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, die Grundlage für die 
Berechnung des Preises
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 7 EGBGB)
Der Verbraucher hat nur den vorgenannten Teilnahmebetrag zu entrichten.  
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Konsequenzen bei Zahlungsverzug oder Zahlungsausfall
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 8 EGBGB)
Der Unternehmer gehört dem institutsbezogenen Sicherungssystem der Sparkassen-Finanzgruppe (Sicherungssystem) an. Primäre Ziel-
setzung des Sicherungssystems ist es, die angehörenden Institute selbst zu schützen und bei diesen drohende oder bestehende wirt-
schaftliche Schwierigkeiten abzuwenden. Auf diese Weise schützt die Institutssicherung auch die Einlagen von Verbrauchern.
Das Sicherungssystem ist als Einlagensicherungssystem nach dem Einlagensicherungsgesetz (EinSiG) amtlich anerkannt. Sollte aus-
nahmsweise die Institutssicherung nicht greifen, hat der Verbraucher gegen das Sicherungssystem einen Anspruch auf Erstattung seiner 
Einlagen nach Maßgabe des EinSiG.

Zahlung und Erfüllung des Vertrags
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 13 EGBGB)
Zahlungspflicht des Verbrauchers
Die Einzahlung des Sparanteils und Entrichtung des Losanteils erfolgen im Wege des Dauerauftragsverfahrens zu Lasten des Girokontos 
des Verbrauchers monatlich in einer Summe.

Erfüllungspflicht des Unternehmers
Die Sparanteile werden nach den entsprechenden Bedingungen dem vom Kunden angegebenen Konto bzw. DekaBank Depot 
gutgeschrieben.
Mit dem Losanteil nimmt der Kunde an der Lotterie teil.

Mindestlaufzeit des Vertrags über eine dauerhafte oder regelmäßig wiederkehrende Leistung
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 17 EGBGB)
Die Mindestlaufzeit des Vertrags ergibt sich aus den Regelungen zur ordentlichen Kündigung.

Angaben zum Recht der Parteien, den Vertrag vorzeitig oder einseitig aufgrund der Vertragsbedingungen zu kündigen, ein-
schließlich aller Vertragsstrafen, die in einem solchen Fall auferlegt werden
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 18 EGBGB)
Der Vertrag über die Teilnahme an der Sparlotterie der Sparkassen kann vom Kunden jederzeit gekündigt werden. Die 
Kündigungsfrist beträgt - - -.

Ergänzend gelten die in Nr. 26 der Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Sparkasse für den Verbraucher und den Unternehmer 
festgelegten Kündigungsregelungen.

Anwendbares Recht
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 20 EGBGB)
Auf den Vertrag ist deutsches Recht anwendbar, sofern dem nicht zwingende gesetzliche Regelungen entgegenstehen. 

Sprache(n) der Vertragsbedingungen und der vorvertraglichen Informationen sowie Sprache(n) für die Kommunikation während 
der Vertragslaufzeit
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 21 EGBGB)
Die Vertragsbedingungen und die vorvertraglichen Informationen werden in deutscher Sprache mitgeteilt. Während der Laufzeit des Ver-
trags wird der Unternehmer in deutscher Sprache mit dem Verbraucher kommunizieren. Eine davon abweichende Kommunikationsspra-
che wird nicht vereinbart.

Zugangsmöglichkeit und Zugangsvoraussetzungen zu einem außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfahren
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 22 EGBGB)
Bei Streitigkeiten mit der Sparkasse besteht die Möglichkeit, sich an die Schlichtungsstelle beim Deutschen Sparkassen- und Giroverband 
e. V. (DSGV) zu wenden. 
 
Der Schlichtungsantrag kann direkt auf dem gesicherten Online-Portal der Schlichtungsstelle beim DSGV ausgefüllt und 
elektronisch eingereicht werden unter: 
 
https://www.s-schlichtungsstelle.de 
 
Das Anliegen kann alternativ in Textform an die folgende Adresse gerichtet werden: 
 
Deutscher Sparkassen- und Giroverband e.V. 
Schlichtungsstelle 
Charlottenstraße 47 
10117 Berlin 
 
Näheres regelt die Verfahrensordnung der Schlichtungsstelle beim DSGV, die auf der Webseite https://www.s-schlichtungsstelle.de 
abrufbar ist und auf Wunsch zur Verfügung gestellt wird. 
 
Die Sparkasse Gelsenkirchen nimmt am Streitbeilegungsverfahren vor dieser anerkannten Verbraucherschlichtungsstelle teil. 
 
Es besteht ferner die Möglichkeit, eine zivilrechtliche Klage einzureichen. 
 
Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht stellt unter 
https://www.bafin.de/DE/Verbraucher/BeschwerdenStreitschlichtung/BeiBaFinbeschweren/BeiBaFinbeschweren_node.html 
Wissenswertes zu Beschwerden über beaufsichtigte Unternehmen bereit.

https://www.s-schlichtungsstelle.de
https://www.s-schlichtungsstelle.de
https://www.bafin.de/DE/Verbraucher/BeschwerdenStreitschlichtung/BeiBaFinbeschweren/BeiBaFinbeschweren_node.html


10
2 

58
0.

00
0 

D
3 

(F
as

su
ng

 J
un

i 2
02

6)
 - 

v5
.0

Seite 3 von 4 

Bestehen eines Widerrufsrechts, praktische Hinweise und Verfahren zur Ausübung des Widerrufsrechts nach § 355 BGB sowie 
Bestehen und Platzierung der Widerrufsfunktion
(Information zu Art. 246b § 1 Abs. 1 Nr. 16 und Nr. 19 EGBGB)

Widerrufsbelehrung
Abschnitt 1 
Widerrufsrecht
Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen mittels einer 
eindeutigen Erklärung widerrufen. Die Frist beginnt mit Abschluss des Vertrags und nachdem Sie die 
Vertragsbestimmungen einschließlich der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie alle nachstehend 
unter Abschnitt 2 aufgeführten Informationen in klarer und verständlicher Sprache leicht lesbar auf 
einem dauerhaften Datenträger (z. B. Brief, Telefax, E-Mail) erhalten haben.  
Das Widerrufsrecht erlischt spätestens zwölf Monate und 14 Tage nach Abschluss des Vertrages; dies gilt 
nicht, wenn Sie nicht über das Bestehen eines Widerrufsrechts, Angaben zur Widerrufsfrist und zu den 
Modalitäten für die Ausübung des Widerrufsrechts, einschließlich des Betrags, den Sie gegebenenfalls zu 
entrichten haben, sowie die Folgen der Nichtausübung dieses Rechts belehrt wurden.
Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs, wenn die Erklä-
rung auf einem dauerhaften Datenträger erfolgt.  
Der Widerruf ist zu richten an:
Sparkasse Gelsenkirchen 
Sparkassenstraße 3, 45879 Gelsenkirchen 
Fax: 0209 161-2500 
E-Mail: information@sparkasse-ge.de
Sie können Ihr Widerrufsrecht auch online unter

https://www.sparkasse-gelsenkirchen.de/online-widerruf
oder in der App Sparkasse ausüben. Wenn Sie eine dieser Online-Funktionen nutzen, übermitteln wir 
Ihnen auf einem dauerhaften Datenträger (z. B. durch eine E-Mail) unverzüglich eine Eingangsbestätigung 
mit Informationen zum Inhalt der Widerrufserklärung sowie dem Datum und der Uhrzeit ihres Eingangs. 
Ihre Widerrufserklärung gilt als dem Unternehmer innerhalb der Widerrufsfrist zugegangen, wenn Sie die 
Widerrufserklärung vor Ablauf dieser Frist über die Widerrufsfunktion versandt haben.

Abschnitt 2 
Für den Beginn der Widerrufsfrist erforderliche Informationen
Die Informationen im Sinne des Abschnitts 1 Satz 2 umfassen folgende Angaben:
1. die Identität und die Hauptgeschäftstätigkeit des Unternehmers;

2. die Anschrift des Ortes, an dem der Unternehmer niedergelassen ist, sowie seine Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse oder Angaben zu anderen Kommunikationsmitteln, die der Unternehmer 
anbietet;

3. einschlägige Kontaktangaben, die es dem Verbraucher ermöglichen, Beschwerden an den Unter-
nehmer zu richten;

4. das Handelsregister, in das der Unternehmer eingetragen ist, und die Handelsregisternummer;

5. den Namen, die Anschrift, die Website und etwaige andere Kontaktangaben der für die Zulassung 
der Tätigkeit des Unternehmers zuständigen Aufsichtsbehörde;

6. eine Beschreibung der wesentlichen Merkmale der Finanzdienstleistung;

7. den Gesamtpreis, den der Verbraucher dem Unternehmer für die Finanzdienstleistung schuldet, ein-
schließlich aller damit verbundenen Provisionen, Gebühren, und Abgaben sowie aller über den 
Unternehmer abgeführten Steuern, oder, wenn kein genauer Preis angegeben werden kann, die 
Grundlage für seine Berechnung, die dem Verbraucher eine Überprüfung des Preises ermöglicht;

8. Informationen zu den Konsequenzen bei Zahlungsverzug oder Zahlungsausfall;

9. Einzelheiten hinsichtlich der Zahlung und der Erfüllung;
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10. das Bestehen oder Nichtbestehen eines Widerrufsrechts und für den Fall, dass ein Widerrufsrecht 
besteht, Angaben zur Widerrufsfrist und zu den Modalitäten für die Ausübung des Widerrufsrechts, 
einschließlich des Betrags, den der Verbraucher gegebenenfalls zu entrichten hat, sowie die Folgen 
der Nichtausübung dieses Rechts;

11. die Mindestlaufzeit des Vertrags, wenn dieser die Erbringung einer dauerhaften oder regelmäßig 
wiederkehrenden Finanzdienstleistung zum Inhalt hat;

12. Angaben zum Recht der Parteien, den Vertrag vorzeitig oder einseitig aufgrund der Vertragsbedin-
gungen zu kündigen, einschließlich aller Vertragsstrafen, die in einem solchen Fall auferlegt werden;

13. praktische Hinweise und Verfahren zur Ausübung des Widerrufsrechts nach § 355 des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs, darunter Telefonnummer und E-Mail-Adresse des Unternehmers oder Angaben zu 
anderen einschlägigen Kommunikationsmitteln für die Übermittlung der Widerrufserklärung, und bei 
über eine Online-Benutzeroberfläche geschlossenen Finanzdienstleistungsverträgen Informationen 
über das Bestehen und die Platzierung der Widerrufsfunktion nach § 356a des Bürgerlichen 
Gesetzbuchs;

14. Vertragsklauseln, die das auf den Vertrag anwendbare Recht oder das zuständige Gericht 
bestimmen;

15. in welcher Sprache oder in welchen Sprachen die Vertragsbedingungen und die vorvertraglichen 
Informationen mitgeteilt werden, sowie über die Sprache oder die Sprachen, zu deren Benutzung 
sich der Unternehmer mit Zustimmung des Verbrauchers für die Kommunikation während der Lauf-
zeit des Vertrags verpflichtet;

16. die Möglichkeit des Zugangs zu einem außergerichtlichen Beschwerde- und Rechtsbehelfsverfah-
ren, dem der Unternehmer unterworfen ist, und die Voraussetzungen für diesen Zugang.

Abschnitt 3 
Widerrufsfolgen und Folgen der Nichtausübung des Widerrufsrechts

Widerrufsfolgen
Im Fall eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren. 
Sie sind zur Zahlung von Wertersatz für die bis zum Widerruf erbrachte Dienstleistung verpflichtet, wenn 
Sie vor Abgabe Ihrer Vertragserklärung auf diese Rechtsfolge hingewiesen wurden und ausdrücklich zuge-
stimmt haben, dass vor dem Ende der Widerrufsfrist mit der Ausführung der Gegenleistung begonnen 
werden kann. Besteht eine Verpflichtung zur Zahlung von Wertersatz, kann dies dazu führen, dass Sie die 
vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf dennoch erfüllen müssen. Ihr 
Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen 
Wunsch vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. Verpflichtungen zur 
Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Diese Frist beginnt für Sie 
mit der Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang.

Folgen der Nichtausübung des Widerrufsrechts
Bei Nichtausübung eines Ihnen zustehenden Widerrufsrechts sind Sie und der Unternehmer an ihre jeweili-
gen auf den Abschluss des Vertrags gerichteten Willenserklärungen gebunden.

Ende der Widerrufsbelehrung
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Sparkasse Gelsenkirchen
Sparkassenstraße 3
45879 Gelsenkirchen
USt-IdNr. DE 125 018 250Erläuterungen

Sparlotterie

1 Erläuterung der Hauptmerkmale des angebotenen Vertrags, einschließlich möglicher Nebenleistungen
Sie schließen mit der Sparkasse eine Vereinbarung ab, nach der Sie an einer monatlichen Lotterie teilnehmen und gleichzeitig einen 
Betrag sparen.

Für jedes Los sind 6,00 EUR Teilnahmebetrag zu zahlen, von denen EUR den Sparanteil und EUR den Losanteil
darstellen.
Der Teilnahmebetrag wird im Wege eines Dauerauftrags zu Lasten eines Girokontos bei der Sparkasse entrichtet.
Die Sparanteile werden dem von Ihnen angegebenen Konto bzw. DekaBank Depot gutgeschrieben.

2 Hinweis auf die besonderen Folgen, die sich aus dem angebotenen Vertrag für den Verbraucher ergeben können, gegebenen-
falls einschließlich der Folgen bei Zahlungsausfall und Zahlungsverzug
Die Sparkasse gehört dem institutsbezogenen Sicherungssystem der Sparkassen-Finanzgruppe (Sicherungssystem) an. Primäre Zielset-
zung des Sicherungssystems ist es, die angehörenden Institute selbst zu schützen und bei diesen drohende oder bestehende wirtschaftli-
che Schwierigkeiten abzuwenden. Auf diese Weise schützt die Institutssicherung auch Ihre Spareinlagen.
Das Sicherungssystem ist als Einlagensicherungssystem nach dem Einlagensicherungsgesetz (EinSiG) amtlich anerkannt. Sollte aus-
nahmsweise die Institutssicherung nicht greifen, haben Sie gegen das Sicherungssystem einen Anspruch auf Erstattung Ihrer Einlagen 
nach Maßgabe des EinSiG.

Wenn Sie weitere Fragen haben, wenden Sie sich bitte an Ihre Sparkasse.


